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Weihnachtsbrief 2025  
           

        Trier, im Dezember 2025 

 

          

 
 

"Ich werde Weihnachten in meinem Herzen ehren und versuchen, es das ganze Jahr hindurch 

aufzuheben."  

 

„Freuen wir uns darauf, wie wir uns freuen, 
wenn uns ein Kind geboren wird. 
Lachen wir es an, das neue Jahr, 
lächeln wir ihm zu!“ 
- Charles Dickens (1812-1870) - 
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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

mit dem bevorstehenden Ende der Adventszeit möchte ich die Gelegenheit nutzen, um 

Ihnen allen für die wertvolle und harmonische Zusammenarbeit in diesem Jahr zu 

danken. Ihr Engagement und Ihre Unterstützung sind von großer Bedeutung und 

tragen entscheidend dazu bei, dass wir gemeinsam eine positive und inspirierende 

Lernumgebung für unsere Schülerinnen und Schüler gestalten können. 

 

Die Adventszeit ist eine besondere Phase des Innehaltens, der Reflexion und der 

Vorfreude auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Sie lädt uns ein, über die Werte von 

Gemeinschaft, Nächstenliebe und Dankbarkeit nachzudenken. Lassen Sie uns 

gemeinsam dafür sorgen, dass diese Werte auch in unserem Schulalltag gelebt 

werden. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, 

die von Frieden, Freude und schönen Erlebnissen geprägt ist. Möge das Licht der 

Adventskerzen Ihr Zuhause erhellen und Ihnen Wärme und Geborgenheit schenken. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. Ich 

freue mich auf eine weiterhin vertrauensvolle Zusammenarbeit im kommenden Jahr. 

 

Im Folgenden finden Sie einige Höhepunkte der letzten Wochen, die Ihnen einen 

Einblick in unsere Aktivitäten geben. Ich verabschiede mich vom alten Jahr und blicke 

mit Hoffnung auf das Jahr 2026. 

 

Herzliche Grüße, 

 

Dr. Mario Zeck, OStD i.K. 

Schulleiter 
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Mitteilungen  

Impressionen vom Schulfest 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder unser traditionelles Schulfest in schöner 

Atmosphäre feiern. Die Veranstaltung war ein großer Erfolg, zu dem mich viele positive 

Rückmeldungen erreicht haben. Ich danke allen Mitwirkenden für das vielfältige 

Engagement bei diversen Aktionen, musikalischen Beiträgen, der Übernahme von 

Diensten und im Rahmen von Kuchen- und Salatspenden. So haben Eltern, 

Schülerinnen, Schüler und das Kollegium gemeinsam zum Gelingen dieses schönen 

Festes unserer Schulgemeinschaft beigetragen. Ein besonderer Dank gebührt Frau 

Klassen für die Federführung bei Organisation und Durchführung der Veranstaltung.   

Wie Sie wissen, geht der Erlös des Schulfestes zur Hälfte an caritative Einrichtungen 

und verbleibt zur Hälfte an der Schule – zur Refinanzierung des Schulfestes im Sinne 

des Erwerbs notwendigen Equipments zur Ausrichtung des Festes und zum anderen 

für Projekte der Schule, die allen aktiven Beteiligten der Schulgemeinschaft 

zugutekommen soll.    

Das Schulfestkomitee hat sich darauf geeinigt, dass von dem Erlös 1.400,00 € an das 

Frauenhaus und 1.000,00 € an den Malteser Hilfsdienst Trier gehen.   

An die Malteser wurde ein Scheck im Rahmen der Statio am 15.12.2025 und der 

Überreichung der bei der Nikolausaktion für das Waisenhaus in der Ukraine 

gesammelten Hygieneartikel übergeben. An das Frauenhaus erfolgte die Übergabe im 

Rahmen der Statio am 08.12.2025.  

Ich danke herzlich allen Spendern und allen Mitwirkenden für ihr überragendes 

Engagement. 

 

Ehemaligentreffen 2025 

Am 20. September 2025 konnten wir ein schönes Beisammensein mit unseren 

Ehemaligen feiern. Der Verein der Alumni und die Schule hatten ehemalige 

Schülerinnen zu einer gemeinsamen Begegnung an „alter Wirkungsstätte“ eingeladen. 

Besondere Einladungen gingen an die Abiturjahrgänge 1975, 2000 und 2015, die ihr 

10-, 25- und 50-jähriges Abitur feierten. Der Tag begann mit einer gemeinsamen Messe 

in der Schulkapelle. Nach einer kurzen Begrüßung durch Dr. Mario Zeck, gab es einen 

Umtrunk in der Aula, bei dem lebhaft Erinnerungen ausgetauscht wurden. 

Interessierte konnten ihre Abiturarbeiten einsehen und bei einem kleinen Rundgang 

die Veränderungen an der Schule seit ihrer eigenen Schulzeit erleben. 

 

Nationalsozialismus – Lernen durch Gedenken 

Am Freitag, dem 10. Oktober 2025, nahmen rund 120 Schülerinnen und Schüler, 

Lehrkräfte und Schulleitungen an einer Gedenkveranstaltung für die jüdischen 

Mitbürgerinnen und Mitbürger teil, die während der Diktatur des Nationalsozialismus 

aus Trier und der Region deportiert worden waren. 

Diese Veranstaltung wird von der Arbeitsgemeinschaft „Grenzenlos gedenken“ 

organisiert und fand auf dem Vorplatz des Trierer Hauptbahnhofs statt. Schülerinnen 

des AMG stellten in berührender Weise drei Biographien ermordeter jüdischer Kinder 

vor. 

Nick Waters, Vertreter der jüdischen Gemeinde Trier, legte ein bewegendes 

Glaubenszeugnis gegen den Hass und für die Versöhnung ab. Der Rabbiner Alexander 

Grodensky sprach das Kaddisch, das jüdische Totengebet. 

Die Veranstaltung wurde musikalisch von Musikerinnen und Musikern des Friedrich-

Wilhelm-Gymnasiums unter der Leitung von Stefanie Lamberti umrahmt. 
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Orchesterfahrt nach Ascoli Piceno 

In den Herbstferien reiste das AMG-Orchester mit etwa 60 Musikerinnen, Musikern und 

Begleitpersonen nach Ascoli Piceno, der italienischen Partnerstadt von Trier. 

Ein Höhepunkt der Reise war die Begegnung mit italienischen Schülerinnen und 

Schülern, bei der es um musikalischen, gesellschaftlichen und pädagogischen 

Austausch ging. Das AMG-Orchester gab ein Konzert im Teatro Ventidio Basso und 

gestaltete die Vorabendmesse im Dom Santa Maria Madre di Dio e Sant’Emidio. 

Die Teilnehmer erlebten die italienische Kultur, besuchten eine Ölmanufaktur und 

unternahmen eine Wanderung auf dem Hochplateau Campo Imperatore. 

Die Reise wurde von Uli Krupp organisiert und von Monika Herberich koordiniert. 

 

Exkursion nach Bettenfeld 

Vom 15. bis 16. September 2025 fand eine Exkursion der 12er Biologie-Leistungskurse 

nach Bettenfeld statt, die sich mit aquatischen Ökosystemen beschäftigte. 

Trotz anfänglicher Regenfälle ließen sich die Teilnehmer nicht abhalten und lernten im 

Labor der Biologisch-Ökologischen Station Mosenberg die Funktionsweise 

verschiedener Mess- und Arbeitsgeräte kennen. 

Nach einer erfolgreichen Analyse der Wasserproben im Labor kehrten die 

Schülerinnen und Schüler mit vielen neuen Erkenntnissen über das Ökosystem 

Meerfelder Maar nach Hause zurück. 
 

 

40 Jahre Deutsch-Polnischer Austausch: Ein unvergessliches Erlebnis in Poznań 
Am 4. Oktober 2025 reisten 15 Schülerinnen und Schüler des AMG mit ihren Lehrern, 

Frau Steinbach und Herrn Becker, zur Partnerschule in Poznań. Anlass war das 40-

jährige Jubiläum des Austauschprogramms, das 1985 ins Leben gerufen wurde. 

Ankunft und erste Eindrücke 

Nach einer reibungslosen Zugfahrt mit der Deutschen Bahn wurden die Schüler am 

Hauptbahnhof von ihren Gastfamilien herzlich empfangen. Der Sonntag diente dem 

Kennenlernen und ersten gemeinsamen Unternehmungen. 

Workshops und kulturelle Bildung 

Der Montag begann mit einem Morgengebet in der Ursulinenschule. Integrationsspiele 

erleichterten das Kennenlernen, gefolgt von einer Erkundungstour durch die 

Innenstadt und dem St. Martins-Croissant-Museum. In den folgenden Tagen nahmen 

die Schüler an Workshops in Gesang, Theater und Kunst teil und lernten polnische 

Tänze sowie neue Sportarten. 

Festliche Jubiläumsfeier 

Am Donnerstag bereiteten die Austauschpartner ein deutsch-polnisches Buffet vor. Die 

Jubiläumsfeier am Freitag beinhaltete Ansprachen von Schwester Jadwiga und Herrn 

Dr. Zeck sowie ein künstlerisches Programm, das die Schüler einstudiert hatten. 

Abschied und Ausblick 

Am Samstag fiel der Abschied schwer, als die deutschen Schüler von ihren 

Austauschpartnern und Gastfamilien zum Hauptbahnhof begleitet wurden. Viele 

Tränen wurden vergossen, während der Zug abfuhr. Die Vorfreude auf das nächste 

Treffen in Trier im kommenden Jahr ist bereits groß. 

 

Ein Dankeschön geht an das Deutsch-Polnische-Jugendwerk, ohne dessen 

Unterstützung dieser Austausch nicht möglich wäre. 

 



5 

 

Vorlesewettbewerb 2025/26: Spannende Lesekämpfe in der sechsten Klasse 

Am Mittwoch, dem 26. November 2025, fand an unserer Schule der diesjährige 

Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen statt. Die Veranstaltung bot nicht nur 

spannende Lesemomente, sondern auch einen besonderen familiären Wettbewerb, 

denn mit Carla und Julius Beckmann traten sogar Zwillingsgeschwister gegeneinander 

an.  

Die Klassensieger Panna Kovács (6a), Carla Beckmann (6b) und Julius Beckmann (6c) 

hatten sich in ihren jeweiligen Klassen durchgesetzt und waren bereit, ihr Können unter 

Beweis zu stellen. Zunächst lasen alle drei einen geübten Text, der sorgfältig 

ausgewählt und vorbereitet worden war. Anschließend mussten sie sich einer 

zusätzlichen Herausforderung stellen: dem Vorlesen eines fremden Textes, was die 

Jury vor eine schwierige Entscheidung stellte. 

Die Jury setzte sich aus interessierten Mitgliedern zusammen: Schulleiter Dr. Zeck, die 

Lehrkräfte Herr Berger und Herr Schröder, die Bibliothekarin Frau Burghardt sowie die 

Vorjahressiegerin Philine Ermlich. Die Juroren waren beeindruckt von den Leistungen 

der Teilnehmer und standen vor der Herausforderung, die beste Leserin oder den 

besten Leser zu küren. Alle drei Finalisten überzeugten auf ihre eigene Art und Weise 

und machten die Entscheidung alles andere als einfach. 

 

Nach intensiven Beratungen fiel das Urteil: Julius Beckmann wurde zum Sieger des 

Vorlesewettbewerbs gekürt. Er wird unsere Schule nun im Februar 2026 beim 

Stadtentscheid vertreten. Die gesamte Schulgemeinschaft drückt ihm die Daumen und 

gratuliert ihm herzlich zu diesem herausragenden Erfolg. 

Der Vorlesewettbewerb hat nicht nur das Leseverständnis und die Lesefähigkeit der 

Schüler gefördert, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl gestärkt. Die Veranstaltung 

zeigt, wie wichtig das Lesen für die persönliche Entwicklung ist und motiviert die 

Schüler, weiterhin in die Welt der Bücher einzutauchen. An dieser Stelle gebührt der 

Organisatorin Frau Edda Olk-Schmitt ein herzlicher Dank. 

Wir freuen uns auf den Stadtentscheid und sind gespannt, wie Julius sich dort schlagen 

wird! 

 

 

Medienscouts auf der BJKM 2025 in Rostock: Ein unvergessliches Erlebnis 

Vom 13. bis 16. November 2025 besuchten die Medienscouts Nadja Mindt, Celine 

Meyer, Théa Millen, Carla Burghardt, Lucia Folz und Frida v. Greve zusammen mit ihren 

Lehrern, Herrn Schröder und Frau Hoff, die Bundes-Jugendkonferenz für Medien 

(BJKM) in Rostock. 

Die Anreise der Medienscouts mit der Deutschen Bahn verlief alles andere als 

reibungslos. Nach mehreren Verspätungen und einem Umstieg in Berlin kamen sie mit 

über zwei Stunden Verspätung in Rostock an. Trotz des chaotischen Starts genossen 

die Teilnehmer ein schmackhaftes Abendessen, bevor sie erschöpft ins Bett fielen. 

Der nächste Tag begann mit einem köstlichen Frühstück, gefolgt von Workshops zu 

aktuellen Themen wie Deepfakes und Cybermobbing. Besonders beeindruckend war 

die Präsentation des Neurowissenschaftlers Jens-Bastian Eppler über Künstliche 

Intelligenz. Der Abend klang mit Sushi Essen und einem Besuch in einer Bar aus, was 

den Austausch unter den Teilnehmern förderte. 

Am darauffolgenden Morgen erwartete die Medienscouts eine Überraschung: ein 

Quizabend. Die Teams wurden durch eine Schätzfrage gebildet, und Nadja und Frida 

wurden für ihre Schätzungen ausgewählt. Ihr Team konnte den Abend mit einem Sieg 

beenden. 
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Den freien Nachmittag nutzten die Medienscouts für einen Ausflug nach Warnemünde. 

Nach einem entspannten Tag am Strand war die Rückfahrt nach Rostock 

abenteuerlich, doch sie schafften es rechtzeitig zum Quizabend zurück. 

Am letzten Tag reflektierten die Teilnehmer über ihre Erlebnisse. Sie hatten nicht nur 

neue Freundschaften geschlossen, sondern auch viel über Medien gelernt. Die BJKM 

2025 übertraf alle Erwartungen, und die Medienscouts freuen sich bereits auf die 

nächste Konferenz im Jahr 2026. 

 

Wahlen zum Jugendparlament in Trier: Jugendliche gestalten ihre Zukunft 

Am 3. Dezember 2025 fanden die Wahlen zum Trierer Jugendparlament statt. Alle in 

Trier wohnenden Jugendlichen im Alter von 10 bis 17 Jahren waren aufgerufen, ihre 

Vertreterinnen und Vertreter zu wählen. An der Schule AMG nahmen etwa die Hälfte 

der Schülerinnen und Schüler an dieser wichtigen demokratischen Veranstaltung teil. 

Um den Jugendlichen die Ausübung ihres Wahlrechts zu erleichtern, wurde ein 

Wahllokal direkt am AMG eingerichtet. Schülerinnen der Klassen 9a und 10a 

übernahmen die verantwortungsvolle Aufgabe des Wahlvorstandes. In einer Schulung 

des Wahlamtes Trier erhielten sie alle notwendigen Informationen, um die Wahl 

ordnungsgemäß durchzuführen. 

Am Wahltag sorgten die engagierten Schülerinnen als Wahlvorsteherinnen, 

Schriftführerinnen und Beisitzerinnen für einen reibungslosen Ablauf. Nach der Wahl 

übernahmen sie auch die Auszählung des AMG-Wahlergebnisses bei der zentralen 

Veranstaltung des Wahlamtes Trier. So erhielten sie wertvolle Einblicke in den Ablauf 

und die Anforderungen einer demokratischen Wahl. 

Ein herzlicher Dank geht an die Wahlhelferinnen Romy Müller, Ann-Kathrin Baur, Linda 

Braunshausen, Marie Jüngling, Lisa Löhmann, Katharina Herzog, Johanna Lellinger, 

Katharina Marx und Rosabelle Seidel. 

Ein besonderer Dank gilt auch Celine Hoenicke und Erik Klüsche, die von 2023 bis 

2025 im Jugendparlament aktiv waren. Sie besuchten im Vorfeld der Wahl alle Klassen 

und Stammkurse der Oberstufe, um über das Jugendparlament und ihre Tätigkeiten 

zu informieren. Dadurch wurde das oft als abstrakt empfundene Konstrukt für die 

Schülerinnen und Schüler greifbarer. 

Die Ergebnisse der Wahlen zum Trierer Jugendparlament sind nun verfügbar und 

können auf der Homepage der Stadt Trier eingesehen werden. Die Wahl war ein 

wichtiger Schritt für die Jugendlichen, die aktiv an der Gestaltung ihrer Zukunft 

mitwirken möchten. 

 

Schnuppernachmittag:  

Am Freitag, dem 14.11.2025 fand unser diesjähriger Schnuppernachmittag statt. Wir 

gehen davon aus, dass ca. 200 Kinder den Schnuppernachmittag besucht haben. 

Bisher haben uns viele positive Rückmeldungen und auch Aufnahmeanträge erreicht. 

Auch die Informationsveranstaltung der weiterführenden Schulen Triers in der Arena 

und unser hauseigener Informationsabend waren gut besucht. Beim 

Schnuppernachmittag wurden insgesamt 12 Stationen angeboten, von denen jedes 

Kind jeweils 6 in einer festgelegten Reihenfolge besuchte. Auch die Eltern wurden 

unter Begleitung von Vertreterinnen und Vertretern des SEB durch 5 Stationen geführt, 

an denen sie durch die Schülerinnen der Jahrgangsstufe 13 über Besonderheiten 

unseres Schulprofils (orientiert an Fächergruppen) informiert wurden. Ich danke allen 

Mitwirkenden, vor allem den Schülerinnen und Schülern, den Eltern sowie dem 

Kollegium unserer Schule für einen informativen und frischen Schnuppernachmittag. 
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Ein besonderer Dank gilt unserem Orientierungsstufenleiter Matthias Reis für die 

Vorbereitung und Organisation der Veranstaltung. 

 

„Advent ist ein Leuchten“ 

Am 16.12.2025 fand in der gut besuchten Aula unserer Schule ein adventliches Singen 

des Schulchors und der Chor-AG unter der Leitung von Frau Barbara Kalicki statt. 

Musikalisch begleitet von Stefan Dietz, erklang eine stimmungsvolle und besinnliche 

Liedauswahl zur großen Freude des begeisterten Publikums. Vielen Dank an Frau 

Kalicki, Herrn Dietz, die Sängerinnen und Sänger für einen stimmungsvollen Abend. 

 

SV-Wahlen 

Die Wahlen der neuen Schülerinnen- und Schülervertretung sowie die der 

Vertrauenslehrkräfte haben inzwischen stattgefunden. In der neuen Legislaturperiode 

wird unsere Schülerschaft von folgenden Teams vertreten: 

Das SV-Team: Sara Emmel, Victoria Müller, Nina Nymphius 

Das Mittelstufenteam: Carla Burghardt, Ben Ernst, Lucia Folz, Frida von Greve, 

Josefin Sasse, Helene Weber 

Das Unterstufenteam: Mathilde Gladbach, Marlene Käfer, Franziska Leuther, Lena 

Pfeifer, Sophia Scheid 

Als Vertrauenslehrer fungieren weiterhin Frau Esther Kopp und Herr Sinan Narin. 

Ich gratuliere den Vertreterinnen und Vertretern der Schülerschaft und den gewählten 

Vertrauenslehrern herzlich zu dem entgegengebrachten Vertrauen, freue mich auf die 

Zusammenarbeit und wünsche ihnen eine glückliche Amtszeit. 

 

 

Termine im alten Jahr 

Letzter Schultag des Kalenderjahres: 

 

Am Freitag, dem 19.12.2025, ist der letzte Schultag vor den Weihnachtsferien.  

Dieser ist wie folgt strukturiert: 

- 1. bis 3. Stunde: Unterricht nach Plan 

- 4. Stunde: Klassenleiterstunde für die Klassen 5-13. 

- die Klassenleitungen begleiten ab 11.30 Uhr ihre Lerngruppen in den 

Gottesdienst in der Konstantin-Basilika  

- anschließend Beginn der Weihnachtsferien 

 

 

Weitere wichtige Termine der ersten Monate des neuen Jahres können Sie der 

nachfolgenden Übersicht entnehmen.  
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Wichtige Termine im neuen Jahr 

Weihnachtsferien Mo, 22.12.2025- Mi, 07.01.2026 

Festival of Nine Lessons and Carols Sa, 10.01.2026 

Schriftl. Abiturprüfungen Fr, 09.01.-Do, 30.01.2026 

Angela-Tag Mi, 28.01.2026 

Halbjahreszeugnisse Kl. 5-12 Fr, 30.01.2026 

Aufnahmegespräche Fr, 30.01. - Sa, 31.01.2026 

Aufnahmekommission Mo, 02.02.2026 

Elternsprechtage Mo, 23.02.2026 und Fr, 27.02.2026 

Blickpunkt-Ausstellung Fr, 20.02.2026 

MSS13 Zeugnisse/ Abiturergebnisse Mi, 04.03.2026 

Mündl. Abiturprüfungen Fr, 13.03. und Mo, 16.03.2026 

(unterrichtsfrei) 

Orchesterkonzert Fr, 06.03.2026 

Abiturentlassfeier Fr, 20.03.2026 

 

Bewegliche Ferientage:  

 

Für das kommende Schuljahr haben sich die Trierer Schulen für folgende bewegliche 

Ferientage ausgesprochen: 

 

- 12.02.2026   Fettendonnerstag    

- 13.02.2026   Fastnachtsfreitag   

- 16.02.2026   Rosenmontag 

- 17.02.2026  Fastnachtsdienstag 

- 15.05.2026  Freitag nach Christi Himmelfahrt   

- 05.06.2026   Freitag nach Fronleichnam           
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Grüße vom SEB 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Lehrerinnen und Lehrer,  
das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Dankbar blicken wir wieder auf unvergessliche 
Klassen- und Kursfahrten, begeisternde Konzerte und besonders unser schönes 
Schulfest zurück, das wieder einmal gezeigt hat, wie lebendig unsere 
Schulgemeinschaft ist. Unsere Gedanken sind am Jahresende ganz besonders bei 
Frau Stein, wir wünschen ihr weiterhin gute Genesung!  
 
Wir hoffen, dass sich die neuen Fünftklässler bereits gut eingelebt haben und sich wohl 
und aufgehoben fühlen und wünschen den Dreizehnern, die nun mit Riesenschritten 
auf die Abiturprüfungen zugehen, alles Gute und viel Erfolg für den aufregenden 
Endspurt!  
 
Im Oktober wurde der Schulelternbeirat neu gewählt, Frau Dr. Britta Fürderer und 
Herrn Uwe Hoenicke danken wir von Herzen für Ihre konstruktive Elternarbeit als 
Vorsitzende in den letzten beiden Jahren! Wir alle freuen uns, die Eltern zu vertreten 
und haben immer ein offenes Ohr für alle Fragen und Anliegen, wir sind gerne 
erreichbar unter der E-mail: seb@amg-trier.de.  
 
Die weltpolitischen Geschehnisse machen in diesen Zeiten einmal mehr deutlich, wie 
wichtig es ist, im Kleinen, in unseren Familien, aber auch in der Schulgemeinschaft 
den Zusammenhalt und das Füreinanderdasein zu spüren und zu leben. 
 „Ein Stück vom himmlischen Frieden kehrt zur Weihnachtszeit in unsere Herzen ein“ 
(Franz Hübner) - das wünschen wir herzlichst allen: ein friedvolles Weihnachtsfest 
2025 und für 2026 alles Liebe und Gute, vor allem Gesundheit!  
 
Stellvertretend für den Schulelternbeirat  
 
Anja Schmitt und Dr. Britta Fürderer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:seb@amg-trier.de
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Grüße vom Verein der Freunde und Förderer 
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Grüße vom Alumni-Verein 
 

 
 
 


